
MIXED REALITIES, englisch für 
„vermische“ oder „gemischte 
Realitäten“, beschreibt die Vermi-
schung einer natürlichen Realität 
mit künstlicher, computergenerier-
ter Wahrnehmung (Virtual Reality). 
Technologien wie VR- und AR-An-
wendungen, Video-Mapping, 3D 
scanning, sculpting/modelling und 
printing, künstliche Intelligenz 
und Mixed-Media-Ansätze werden 
aktuell von Künstler:innen in der 
aktuellen Digitalkunst aufgegri�en, 

angewendet, kritisch hinterfragt 
und spielerisch benutzt. In einer 
Workshop- und Veranstaltungsreihe 
werden wir mit Mitteln der digitalen 
Kunst gemeinsam den Sonnenberg 
erforschen und den urbanen Raum 
zur Ausstellungsfläche machen. 
Wir machen uns auf die Suche 
nach Nischen und Leerstellen, die 
wir hacken können, erschließen 
uns den Stadtteil mithilfe kreativer 
digitaler Mittel neu, werden eins 
mit der Technologie, denken 

bestehende Realitäten weiter, 
imaginieren neue Räume, 
erscha�en neue Welten, Utopien 
aus Träumen, aus zufälligen 
Glitches, aus Unvorstellbarem. 

Alle Workshops sind ohne 
Vorkenntnisse zu besuchen. 
Abschluss des Projektes bildet 
eine gemeinsame Ausstellung
mit virtuellen Mitteln im städti-
schen Raum auf dem Sonnen-
berg.
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 Auftaktveranstaltung 
#1: Digitale Strategien 
im ö�entlichen Raum – 
Dreaming of Mixed Re-
alities
Wie lassen sich Mixed Realities nach unseren Bedürf-
nissen träumen? Im Workshop soll gemeinsam 
geträumt und erprobt werden, welche Prompts wir 
brauchen, um die ö�entlichen Räume in Chemnitz zu 
entdecken, ihre Realitäten sichtbar zu machen und 
uns um sie zu kümmern. Wir fragen uns, was wir 
durch VR-Brillen sehen wollen und wie wir den urba-
nen virtuellen Raum des Sonnenbergs dafür hacken 
können. Aufbauend auf digitalen Strategien von Crip 
Technoscience über transfeministischen Cyber Space 
zu Projekten aus Los Angeles, Chennai (Indien), 
Barcelona, … und mit Blick auf die Workshopreihe 
werden wir einen “Dreaming of Mixed Realities” Atlas 
produzieren. Dieser Atlas entsteht als Ideensammlung 
zwischen den Gesprächen unseres Stadtrundgangs, 
dem Prompts Schreiben, Zine-making und performa-
tivem bis digitalem Mapping. Dafür werden wir die 
“Mixed Reality” herausfordern, empathisch zugänglich 
machen, flexibel erweitern und für unsere und die 
Bedürfnisse der Communities vor Ort gestalten. 
Unsere Fragen werden sein: Welche caring mixed 
realities braucht es für Kulturorte und ö�entliche 
Räume? Und wie können Cuteness, queere Utopien 
und Access Tools von der digitalen Selbstermächti-
gung zu Strategien im Stadtraum werden, um 
unsichtbare Realitäten und Räume zwischenmensch-
lich zu verbinden? Der Workshop mit Lena Wegmann 
(Stadtforschung und Kunst) ist Auftaktveranstaltung 
der Workshopreihe MIXED REALITIES. 

Samstag, 16.03.24, 13-19 Uhr (mit Pause)

Workshop #2: Interak-
tive Projektionsmalerei 
im ö�entlichen Raum
Mit einfachen Mitteln wie iPads und Projektoren, 
sowie der von OMAi selbst entwickelten iPad-App 
Tagtool haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, 
ihre eigenen Bilder und animierten Welten auf die 
Fassaden der Stadt zu projizieren. Dabei werden nicht 
nur Grundlagen der Erstellung von Visuals und Fassa-
denmappings vermittelt, sondern auch der praktische 
Einsatz im Rahmen einer kollaborativen und improvi-
satorischen künstlerischen Projektion im ö�entlichen 
Raum. Mit OMAi.

Samstag 23.03.24, 13-16 Uhr, ab 19 Uhr Projektion 
beim LOKOMOV 

Workshop #3: 
Reclaim the Landscape
In diesem  Workshop lernen wir, wie wir unsere eige-
nen 3D-Scans erstellen und sie auf unseren Smart-
phones in Szene setzen. Und wir lernen auch, wie wir 
die Scans in Mixed-Reality-Anwendungen weiter 
nutzen können: Mit Smartphones und Tablets bege-
ben wir uns auf einen Streifzug durch die Stadt und 
nehmen 3D Scans unserer Umgebung auf. Mit diesen 
Technologien können wir unsere eigene Welt im 
virtuellen Raum erstellen, verändern und gestalten. 
Die Scans, die wir sammeln, bekommen eine neue 
digitale Existenz und ö�nen die Tür hin zum eigenen 
Ausdruck in der digitalen Welt. Mit Vanessa Amoah 
Opoku.

Samstag 06.04.24, 11-18 Uhr (mit Pause)

Workshop #4: 
Im Bannkreis des 
3D-Drucks
Nach einer kleinen Einführung zum Thema 3D Druck 
wollen wir uns in diesem Workshop auf eine experi-
mentelle Weise dem 3D Drucken annähern: Das 
Kollektiv HazMatLab möchte euch anregen, mit Mate-
rial zu arbeiten, das man sonst wegschmeißt und mit 
mitgebrachten Stützstrukturen (den so genannten 
Support) und 3D-Druck-Stiften neue modellhafte 
Strukturen kreieren, die wir in einem zweiten Schritt 
per App 3D-scannen.

Samstag 13.04.24, 13-19 Uhr 

Workshop #5: 
Klangwelten der Stadt
In diesem Workshop liegt unser Fokus auf Field Recor-
dings. Während eines gemeinsamen Spaziergangs 
durch den Stadtteil sammeln wir verschiedene Geräu-
sche und auditive Eindrücke. Jede Teilnehmerin und 
jeder Teilnehmer verarbeitet diese individuell. Anschlie-
ßend wird jeder eigenständig an einem experimentel-
len Soundstück arbeiten. Gemeinsam erlernen wir das 
Erstellen einer "Soundscape" – einer Klanglandschaft. 
Der Workshop wird von dem Klangkünstler Felix Erma-
cora geleitet und bietet den Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, Klang als Material zu verstehen und die Umge-
bung mit neuen auditiven Perspektiven zu erleben!

Samstag, 20.04.24, 13-17 Uhr
Sonntag, 21.04.24, 13-17 Uhr

Workshop #6: 
City of Caring Robots
In diesem Workshop geht es um Roboter. Pflegende, 
reparierende, instandhaltende, aufräumende Robo-
ter. Aber auch pflegebedürftige, kuschlige, kaputte 
und hilflose Roboter. Wir überlegen, welche Pflege-
aufgaben in einer Stadt eigentlich anfallen und wie 
die Roboter, die diese Aufgaben übernehmen (oder 
produzieren!) aussehen, wie sie ihren Tag verbringen, 
sich fortbewegen und wie sie sich Menschen und 
Tieren gegenüber verhalten. Dafür nutzen wir 
verschiedene Medien und Techniken, von analog bis 
digital, wie 3D-Modellierung und -Konstruktion, 
3D-Druck, Augmented Reality, Fotografie, Text und 
Collagen sowie digitale und analoge Fundstücke. Es 
wird visionär und sehr witzig, gut strukturiert und 
eine angenehme Mischung aus Allein- und Grup-
penarbeit. Am Ende entsteht ein Satz Mixed Reality 
Quartettkarten, der die entstandenen Robos versam-
melt. Mit Amelie Goldfuß.
Keine Vorkenntnisse nötig, es gibt ausreichend Input 
und genug zu tun und zu lernen für alle Skill-Level.

Samstag, 27.04.24, 16-20 Uhr
Sonntag, 28.04.24, 10-13 Uhr

Workshop #7: 
KI-Kunst-Battle 
Der Chaostre� Chemnitz beschäftigt sich auch 
anlässlich der Museumsnacht mit der Frage, wie 
künstliche Intelligenz (KI) bei der Erstellung künstleri-
scher Bilder genutzt werden kann. Aktuelle KI-Syste-
me erlauben eine revolutionär neue Art der Bilderstel-
lung durch Eingabe eines Beschreibungstextes. Als 
spielerische Herangehensweise an das Thema wird es 
nach einem anfänglichen Workshop ein “Promptbatt-
le” geben. Dabei versuchen die Teilnehmenden 
tre�ende Bildbeschreibungen (Prompts) zu einem 
vorgegeben Thema zu verfassen. Mittels generativer 
KI entstehen hieraus lustige und überzeugende 
Bildergebnisse. Das Publikum stimmt über die besten 
Resultate ab. Daneben wird es im LOKOMOV weitere 
Exponate zum kreativen Umgang mit Rechentechnik 
geben.

Samstag, 04.05.24, 16-19 Uhr, mit anschließen-
dem Promptbattle (open end) im LOKOMOV

Workshop #8: Artificial 
Museum – Augmented 
Reality im ö�entlichen 
Raum
Wir benötigen keinen Raum, Zeit ist irrelevant!
In diesem Workshop werden die Teilnehmer:innen in 
das Konzept des Artificial Museums (artificialmuse-
um.com) eintauchen, einer dynamischen Schnittstel-
le von physischen und digitalen Kunstinstallationen, 
die sich nahtlos in den ö�entlichen Raum integrieren. 
Wir erleben, wie Augmented Reality (AR) neues Leben 
in die traditionelle Museumslandschaft haucht und 
die Grenzen zwischen dem physischen und dem 
virtuellen Raum verschwimmen lässt. Im finalen 
Workshop des Projektes MIXED REALITIES dreht sich 
alles um interaktive AR-Ausstellungen, digitales 
Storytelling, das AR Kunst durch fesselnde Erzählun-
gen zum Leben erweckt und die Grenzen des physi-
schen Raums überschreitet, um praktische Übungen 
mit 3D-Materialien und AR Kreativtools und um das 
Potenzial von AR im ö�entlichen Raum. Die Teilneh-
menden erscha�en eigene Augmented-Reality-In-
halte für die virtuelle Ausstellung auf dem Sonnen-
berg. Mit SystemKollektiv.

Voraussetzung: Teilnahme an mindestens einem 
vorherigem Workshop der Reihe.

Freitag, 24.05.24, 18-20 Uhr
Samstag, 25.05.24, 10-16 Uhr
Sonntag, 26.05.24, 10-16 Uhr

 

Alle Workshops sind kostenlos und

     finden in der Jakobstr. 42 statt. 

         Bitte anmelden über: 

            selina@klub-solitaer.de

Mit freundlicher 
Unterstützung 
durch die Aventis 
Foundation.

mixed
16.03. bis 26.05.24


